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Herren Verbandsliga Südwest

TUS Hüfingen : TTC GW Konstanz 
Sonntag, 28.01.2024, 14:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
TUS Hüfingen und dem TTC GW Konstanz

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:31 Sätzen
trennten sich die Spieler des TTC GW Konstanz beim Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga
Südwest am Sonntagnachmittag von TUS Hüfingen. Rund 240 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Dannegger / Hackenjos das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Starke Leistungen zeigten Dannegger und Hackenjos, die in ihren Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen knappen Sieg feierten Dannegger / Hackenjos beim 7:11, 11:7, 5:
11, 11:0, 11:0 gegen Garic / Brandl, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten.
Hierbei überließen Dannegger / Hackenjos ihren Gegnern im vierten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Gekämpft bis zum Schluss hatten wenig später Kaltenbrunner / Walter in der
Begegnung gegen Vollstädt / Haußer, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Winnes / Sturm konnten Isele / Strahinovic den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim anschließenden 3:0-Sieg
gegen Florian Vollstädt zeigte Jan-Philip Dannegger dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Leider musste Ivan Garic nachfolgend sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit
schnell an TUS Hüfingen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Marc Hackenjos war in der Partie gegen Oliver Brandl nicht zu
stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Max Haußer
war für Jan Walter schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Bertram Isele und Jan Egbert Sturm, bevor das zumindest auf dem Papier zu
erwartende 2:3 feststand. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Srdjan Strahinovic
seinem Gegner Eric Winnes letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler TUS Hüfingen und des TTC GW Konstanz. Ohne Mühe
gewann nachfolgend Jan-Philip Dannegger sein Einzel, da Ivan Garic nicht antrat. Nach
gewonnenem ersten Satz gab anschließend Steven Kaltenbrunner das im Vorfeld als hinsichtlich
des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Florian Vollstädt noch aus der Hand und verlor mit
11:8, 8:11, 8:11, 7:11. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Marc Hackenjos nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mit diesem Sieg
verbesserte Hackenjos seine Bilanz auf 9:6 in dieser Saison. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Die siegbringende Taktik fehlte indessen im Anschluss Jan Walter bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Oliver Brandl von Beginn an. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:5 (Walter) und 7:4 (Brandl). Ein hartes Stück Arbeit
hatte Bertram Isele gegen Eric Winnes zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und
Fach war. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Srdjan Strahinovic hatte
gegen Jan Egbert Sturm hingegen beim 3:11, 9:11, 4:11 wenig auszurichten. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Dannegger / Hackenjos bezwangen anschließend Vollstädt / Haußer
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in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist TUS Hüfingen nun ein Punktekonto von 11:9 Punkten auf, während der
TTC GW Konstanz vor dem nächsten Spiel, das am 18.02.2024 gegen Spvgg Ottenau ansteht, 13:7
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TUS Hüfingen bestreitet unterdessen das nächste Spiel
am 04.02.2024 gegen den TTC Willstätt.

 Statistik:
 TUS Hüfingen

Doppel: Dannegger / Hackenjos 2:0, Kaltenbrunner / Walter 0:1, Isele / Strahinovic 0:1 
Einzel: J. Dannegger 2:0, S. Kaltenbrunner 1:1, M. Hackenjos 2:0, J. Walter 0:2, B. Isele 1:1, S.
Strahinovic 0:2 

 TTC GW Konstanz
Doppel: Vollstädt / Haußer 1:1, Garic / Brandl 0:1, Winnes / Sturm 1:0 
Einzel: I. Garic 0:2, F. Vollstädt 1:1, M. Haußer 1:1, O. Brandl 1:1, E. Winnes 1:1, J. Sturm 2:0


